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Antrag  des  Stadtelternrates  der  Kindergärten  auf  Verlängerung  der
Defizitausgleichszahlung zu den Bustransportkosten 
!Titel!

Beratungsfolge:
Gremium am Top

Jugend-, Sport-, Kultur-, Freizeit- und Sozialausschuss 18.11.2010 8
Verwaltungsausschuss 24.11.2010 8
Verwaltungsausschuss 08.12.2010 5

Beschlussvorschlag:

Es  soll  bei  der  beschlossenen  Streichung  der  Zuschüsse  zu  den  Transportkosten  für  die
Kindergärten zum 31.12.2010 verbleiben. Eine über diesen Zeitpunkt hinausgehende Förderung
erfolgt nicht. 

Begründung:

Der  Verwaltungsausschuss  hat  am  02.06.2010  im  Rahmen  der  Maßnahmen  zur
Haushaltssicherung  die  Streichung  der  Transportkosten  für  die  Kindergärten  zum  31.07.2010
beschlossen. Da einige Kindergärten noch in Verhandlungen mit Transportunternehmern standen,
ist am 21.06.2010 beschlossen worden, die Streichung der Zuschüsse spätestens zum 31.12.2010
vorzunehmen. Ferner wurde festgelegt, dass eine über diesen Zeitpunkt hinausgehende Förderung
nicht erfolgen soll. 

Der Stadtelternrat der Kindergärten der Stadt Friesoythe hat nunmehr beantragt, die nach Abzug
der  Elternbeteiligung  verbleibenden Defizite  der  Bustransportkosten  auch über  den 31.12.2010
hinaus vorzunehmen. Zur Begründung führt der Stadtelternrat aus, dass die Ausgleichszahlung der
Stadt  Friesoythe je Buskind sich bis zum 30.09.2010 im Bereich von ca. 30,00 € bis 35,00 €/
monatlich bewegte. Zu diesem Betrag kommt die Elternbeteiligung von 30,00 €/monatlich hinzu, so
dass sich die Gesamtkosten pro Kind und Monat bislang auf 60,00 € bis 65,00 € beliefen. Aufgrund
von Verhandlungen mit verschiedenen Busunternehmen konnte der monatliche Gesamtpreis ab
dem 01.10.2010 u. a. durch Optimierung der Fahrtstrecken und Auftragsvergabe an einen neuen
Beförderungsunternehmer auf 40,00 € bis 42,00 € minimiert werden. Nach Abzug der bisherigen
Elternbeteiligung von 30,00 €/monatlich verbleibt somit ein Defizit in Höhe von ca. 10,00 € bis 12,00
€ pro Monat und Kind. Der Stadtelternrat bittet nun darum, diesen verbleibenden Restbetrag auch
über den 31.12.2010 hinaus zu übernehmen.    
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